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Die Blasmusikforschung nimmt innerhalb der Musikwissenschaft eine Sonderrolle ein, und wie Björn Jakobs in seinem Beitrag in der Mainummer andeutete, war das oft eine nachgeordnete. Die mit Vorurteilen und Naserümpfen kämpfenden Gründerväter der Blasmusikforschung mussten behutsam mit dieser Tatsache umgehen und ihre Forschungsanstrengungen aus «seriöseren» musikwissenschaftlichen Themen ableiten wie aus dem Bericht des ersten IGEB-Kongresses zu entnehmen ist. Namhafte Musikwissenschaftler wie Detlev Altenburg, Hellmut Federhofer, Christoph-Hellmut Mahling, Wendelin Müller-Blattau, Wolfgang Suppan u.a. nahmen den Kritikern den Wind aus den Segeln.

In der Zwischenzeit hat sich die Musikforschung weiterentwickelt, und das Regionale ist, neben der Beschäftigung mit den Größen aus der Musikgeschichte, deren Werken sowie deren Epochen, in zunehmendem Maße in den Vordergrund gerückt. Dies ist genau der Schnittpunkt, in dem sich Blasmusik und regionale Musikgeschichtsforschung begegnen können, und aus diesem Bereich befinden sich Beiträge im ersten IGEB-Kongressband. Diese Forschungsansätze beziehen sich allerdings nur auf den mitteleuropäischen Kulturraum. In Nordamerika wird Blasmusikforschung zum großen Teil im Zusammenhang mit den unzähligen Schul- und Universitätsorchestern (Middle, high school und college bands) unter dem Gesichtspunkt der musikalischen Bildung gesehen. Die Öffnung der IGEB hin zu einer international tätigen Gesellschaft hat den Blick auf «unser» Forschungsgebiet beträchtlich geweitet. 
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Hier weiter: https://epaper.brawoo.de/de/profiles/9420f55e273b-brawoo-brass-wood-orchestra/editions/brawoo-6-2021/pages
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